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Unsere neuen Komfortschuhe in aktuellen 
Frühlings- und Sommerfarben werden Sie 
begeistern. Besuchen Sie uns auch am 
verkaufsoffenen Sonntag, 17.03.2013, 
von 13 bis 18 Uhr.
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FRÜHLINGS 

RABATT
*

5,-€

* Gültig vom 11.-23.03.13. Nicht auszahlbar! Gültig für nicht 

 reduzierte Ware der Kollektion 2013 und nur für 1 Paar Schuhe.

Trauring-Zentrum Köln Y Aachen Y Berg. Gladbach

Im Laach (Nähe Neumarkt) 16 - Köln
Neusser Straße 534 - Köln (Weidenpesch)

www.wirtz-trauringe.de

BÜNGER
Polsterwerkstätten

ECHTES

LEDER
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Exklusiv Abo News 

mit Aktionen, Gewinnspielen  
und tollen Reisen

alle 14 Tage in Ihrer Zeitung!

Mit ruhigerHanddieKroneerrungen
Schützenbruderschaften imNorden kürenMajestäten auf Bezirksschützentag

STADTTEILE

Verzällcher,
Lesenkurse
und Fotos
Vielfältiges Angebot
der SK Stiftung
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Von SABINE LIGOCKI

ROGGENDORF. Beim Be-
zirksschützentag der Bruder-
schaften im Bezirk Köln-Nord
herrschte wieder einmal gute
Stimmung. Denn die Bezirks-
schützenkönigswürde ist für
jeden Sportschützen eine be-
sondere Ehre. Man hat sich
nicht nur im eigenen Ort, son-
dern gegen den gesamten Be-
zirk durchgesetzt.
In diesem Jahr wurde das

Schießen von der Schützen-
bruderschatz „St. Johann-Bap-
tist Roggendorf/Thenhoven“
ausgerichtet. Zehn Schützen-
bruderschaften gehören dem
Bezirk an und gaben beim
Schießen ihr Bestes. Beim Be-
zirkskönigsschießen traten
sieben Mitbewerber gegenein-
ander an. Das Schießen mit
dem Luftgewehr auf einen
Holzvogel gewann mit dem
104. Schuss Schützenmeister
Thomas I. Göddertz aus Rog-
gendorf/Thenhoven. Mit der
Startnummer vier antretend
ist er nach Hans Thiebach
1960/61, EgonGies 1963/64und
Herbert Hohn 1999/00 der vier-
te Bezirkskönig in der Historie
der Schützenbruderschaften
aus dem Doppeldorf. Er ist
Spieß des 1. Jägerzuges „Flin-
ke Junge“ 1988, derdieses Jahr
sein Silberjubiläum feiert. Als
Königinsteht ihmseineVerlob-
te Susanne Beckers zur Seite.
Als König des Bezirks hat man
die Möglichkeit Diözesanma-

jestät oder sogar Bundesma-
jestät zu werden. Erst einmal
wurdendie jeweiligenTitel von
Schützen aus demKölner Nor-
den erlangt. Im Jahr 1989/90
kam der Diözesankönig aus
Longerich und 1957 die Bun-
desmajestät aus Fühlingen. In
einer feierlichen Messe in der
Pfarrkirche St. Marien in Füh-
lingen wurden die neuen Ma-
jestäten gekrönt.
Auf dem Bezirksschützen-

tag unter der Leitung der Be-

zirksschießmeister Holger
Frank und dessen Stellvertre-
ter Dirk Konitzer ermittelten
auch sieben Jungschützenkö-
nige beziehungsweise Prinzen
mit drei Schuss stehend, Frei-
hand den Bezirksprinzen
2013/14. Mit 24 von 30 mögli-
chen Ringen siegte Tamara
Kuhlewind von der St. Sebas-
tianus Schützenbruderschaft
Köln-Merkenich.
Der neue Bezirksschüler-

prinz Bastian Mundus kommt

aus der gastgebenden Schüt-
zenbruderschaft „St. Johann-
Baptist“ . IndieFußstapfenEric
Rehbeins von der St. Sebastia-
nus Schützenbruderschaft
Pulheim trat bei den jüngsten
Majestäten Tim Heidenbluth
vonderSt.HubertusSchützen-
bruderschaft Sinnersdorf. Mit
dem elften Schuss konnte er
mit dem Lasergewehr die fest-
gelegteMarkevon150aufsum-
mierten Ringen erreichen.
Beim Höhepunkt des Tages,

dem Bezirkskönigsschießen,
setzte sich Roland Helmes ge-
gen sieben Brudermeister
durch und gewannmit dem 95.
Schuss beim Holzvogelschie-
ßen mit dem Luftgewehr den
Gedächtnispokal Pfarrer Sieg-
fried Kollmann. Als der Vogel
fiel, saß bereits der nächste
Schießkandidat auf dem Stuhl
und war bereit, seinen Schuss
abzugeben. Dieser Pokal ging
nun zum dritten Mal in Folge
nach Roggendorf/Thenhoven.

Die neuen
Mäjestäten
wurden bei der
Messe geehrt
(v.l.):
Tim Heide-
bluth, Bastian
Mundus,
Tamara Kuhle-
wind, Susanne
Beckers und
Thomas Göd-
dertz. (Foto:
Ligocki)

NEUSTADT-NORD. Eine Rei-
he von Veranstaltungen bietet
die SK Stiftung Kultur in den
kommenden Tagen an.
Den Anfang macht heute,

12. März, die Veranstaltung
„Wie et fröher wor – Leeder un
VerzällcherusdämahleKölle“.
Margareta Schumacher und
Günter Schwanenberg stellen
ab 19.30 Uhr imSaal in der ers-
ten Etage der Stiftung, Im Me-
diapark 7, herausragende
Ereignisse und prominente
Persönlichkeiten der Kölner
Stadtgeschichte vor. Der Ein-
tritt kostet sieben Euro, An-
meldungen unter der Kölner
Rufnummer 88 89 50.
Am Donnerstag, 14. März,

heißt es im Forum der Volks-
hochschule imRautenstrauch-
Joest-Museum, Cäcilienstra-
ße, „Leselust und Lesefrust –
Wieman Jungen fürs Lesen be-
geisternkann“. Bitte vorher te-
lefonisch anmelden.
Unter dem Titel „AGES –

Porträts vom Älterwerden“
wird amDonnerstag, 21. März,
um 19 Uhr eine Ausstellung
der Photografischen Samm-
lung der Stiftung im Raum 1-4,
Im Mediapark 7, eröffnet. Am
Sonntag, 24.März, wird es eine
Führung durch diese Ausstel-
lung geben. Der Eintritt dafür
kostet 6,50 Euro, ermäßigt vier
Euro. (rde)


